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Lengenfeld
hält sich fit!
Angebote für Jung und Alt
der „Gesunden Gemeinde“
finden Sie auf den Seiten
22, 29 und 30.     

LENGENFELD
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AUSGABE APRIL 2019

Campus 
Lengenfeld:
Alles auf Schiene
Bürgermeister Christian Kopetzky
und sein Stellvertreter Ernst 
Thaller mit Kindergarteninspekto-
rin Andrea Petkov bei der 
Begehung. Seiten 3,4 und 5

Wasserrückhalte-Becken 
Bauland-Betriebsgebiet
Inspektion & Überprüfung des 
Baufortschrittes durch Planer des 
Landes NÖ und Bodenmechaniker 

Seite 6
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„Communal-Audit“ ist
eine hochqualifizierte Aus-
wertung von Daten und
Kennzahlen, die den Stand-
ort der eigenen Gemeinde ,
durch den Vergleich mit
anderen Gemeinden deut-
lich macht. 

Das Ergebnis  für Lengen-
feld wurde in einer ausführ-
lichen Präsentation erörtert
und zeigte weitere Mög-
lichkeiten zur  Verbesse-
rung in der Verwaltung auf.

Damit wird gewährleistet,
mit den immer rascher wer-
denden Veränderungen,
besonders in der Gemein-
deverwaltung, mitzuhalten.

Das „Klimabündnis Öster-
reich“ bildete zuletzt 24
Kommunale Raumpla-
nungs- und Bodenbeauf-
tragte aus. Ein Absolvent
des Lehrganges kommt aus
Lengenfeld. In Form einer
Projektarbeit hat DI Jürgen
Meier das erworbene Wis-
sen auch gleich in die Pra-
xis umgesetzt. Der
Lengenfelder Gemeinderat
befasste sich mit dem
Thema „Ortskerngestal-
tung“ mit dem Titel  „Unser
Dorfplatz - Zentrum erle-
ben“.

„Immer mehr Gemeinden
erkennen, dass der behut-
same Umgang mit dem
Boden für die Ortsentwick-

lung enorm wichtig ist.
Ortskernbelebung statt
Zersiedelung sowie Vor-

kehrungen für die sich än-
dernden klimatischen Be-
dingungen wirken sich

mehrfach positiv aus und
steigern die Lebensqualität
und damit die Zufrieden-
heit der BürgerInnen,“ so
Lehrgangsleiterin Martina
Nagl vom „Klimabündnis
Österreich“.

Alle Maßnahmen, die
wenig Boden verbrauchen
und den vorhandenen
sorgsam behandeln, tragen
zum Klimaschutz bei. Trotz-
dem werden österreichweit
pro Tag Böden in der Grö-
ßenordnung von 13 Hektar
oder rund zwanzig Fußball-
feldern verbraucht. Meist
handelt es sich dabei um
die fruchtbarsten Böden,
die wir für unsere Ernäh-
rung bräuchten.

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Bürgermeister Ing. Chri-
stian Kopetzky mit Caroline
Schaider und Projektleiter
Dr. Thomas Auinger
(rechts), der der Verwaltung
der Marktgemeinde ein
gutes Zeugnis ausstellte.

Foto: D. Anderl

Jürgen Meier ist Experte für Klima & Boden 

TREFFUNKT LENGENFELD
Gemeindezeitung der Marktgemeinde Lengenfeld
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Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362

Urkunden-Übergabe. Markus Hafner-Auinger (Ge-
schäftsführer Klimabündnis), Dipl. Ing Jürgen Meier, Lehrgangs-
leiterin Martina Nagl, Christian Steiner (Vorstandsvorsitzender
Europäisches Bodenbündnis) .                            Foto: Klimabündnis

Es geht noch immer besser
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Treffpunkt Lengenfeld:
Herr Bürgermeister, Sie
starten jetzt ins fünfte Jahr
Ihrer ersten Amtsperiode.
Wie hat sich Lengenfeld in
dieser Zeit aus Ihrer Sicht
weiter entwickelt?
Christian Kopetzky: Jene

Vorhaben, wie den Cam-
pus-Bau, die ich mir bei
meinem Amtsantritt vorge-
nommen habe, in Angriff
zu nehmen, sind im Laufen.

TPL: In Sachen Campus
brannte ja zuletzt schon
nicht nur der Hut wegen
der befristeten Container-
lösung.
Kopetzky: Das ist richtig.

Seit dem Jahre 2003 gab es
wegen fehlender Räumlich-
keiten eine Mangelliste
vom Land für unsere Volks-
schule. Dieses längst fällige
Projekt wurde jahrelang
hinausgezögert. Vielleicht
war auch das nötige Geld
dazu nicht da...

TPL: Wie läuft es zur Zeit
mit dem Campus?
Kopetzky: Alles nach

Plan, was Kosten und Bau-
fortschritt betrifft. Die Fer-
tigstellung bleibt mit
Oktober 2019 terminisiert.

TPL: Auf welche einschnei-
denden Verbesserungen
darf sich die nächste, her-
anwachsende Generation
in Lengenfeld freuen?  

Kopetzky: Die neue Infra-
struktur in der Schule bietet
nun optimale Vorausset-
zungen für einen zeitgemä-
ßen Unterricht. Ich denke
da an moderne Klassen-
zimmer, das neue Beleuch-
tungskonzept, den ge-
räumigen Werkraum sowie
einen Multifunktionsraum
für Klassenteilungen, der
am Nachmittag auch als
Senioren-Treff genutzt wer
den kann. Natürlich werden
die alten, maroden Fenster
erneuert und dem Ge-
bäude eine moderne Wär-
medämmung verpasst.
Dazu kommen noch Syner-
gie-Effekte mit nur einer
zentralen Küche für Schü-
ler, Kindergartenkinder, die
in der Nachmittagsbetreu-
ung untergebracht sind.

TPL: Hat es bei der Reno-
vierung auch irgendwo  ge-
zwickt?

Kopetzky: Durch den
Felsabtrag auf einer Seite
der Schule mussten wir
Schutzmaßnahmen setzen,
die statischen Berechnun-
gen darauf neu abstimmen.

TPL: Kommen wir zum Pro-
jekt „Gemeindeamt“. Da
sind die Würfel bei der Ge-
meinderatssitzung am 19.
März endgültig gefallen.
Kopetzky: Die Vernunft

hat sich durchgesetzt, denn
es gab einen einstimmigen
Beschluss über die Finan-
zierung eines Neubaus, die
sich aus einem Drittel aus
Eigenmittel und zwei Drit-
teln Darlehen zusammen-
setzt, wobei wir hoffen,
dafür einen Teil aus einer
Bedarfszuweisung, wie bei
anderen Gemeinden üblich,
refundiert zu bekommen.

TPL: Es standen aber auch
andere Optionen im Raum.
Kopetzky: Die Adaptie-

rung des Gemeindeamts
wäre um 50 % teurer als
der Neubau gekommen,
Zusatzkosten für eine Er-
satzunterbringung sind da
noch gar nicht eingerech-
net.

TPL: Apropos Barrierefrei-
heit. Der Gemeindearzt  soll
ebenfalls vom FF-Haus im
ersten Stock  in dieses neue
Gebäude überwechseln.
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Im Gespräch.
Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky
sprach mit  „Treff-
punkt Lengenfeld“
über  seine bishe-
rige Amtszeit und
den augenblickli-
chen Stand bei
den Großprojekten
„Campus neu“ und
„Gemeindeamt“.

Foto: Dorothea Anderl

Die alten 
Substanzen

erhalten.
Diese Stuckdecke
aus dem 17. Jahr-
hundert wird in
Abstimmung mit
dem Bundes-
denkmalamt er-
halten bleiben.  

Foto: Bert Bauer

„Vernunft behielt nach langem Ringen Oberhand“ 

Kopetzky: Die Gedesag-
Räumlichkeiten für die Arzt-
praxis werden von Dr. Lud-
hammer im neuen Ge-
bäude angemietet. Die Ge-
meinde unterstützt ihn
dabei bei den Mietkosten.

TPL: Wie entwickelt sich
das neue Betriebsgebiet?
Kopetzky: Die Erdarbei-

ten für das Rückhaltebek-
ken sind abgeschlossen. Es
besteht ein sehr guter Zu-
fluss von ca. 1l Wasser pro
Sekunde, sodass das Bek-
ken schnell befüllt werden
kann. Flächenwidmungs-
und Bebauungsplan sind
abgeschlossen. Im Herbst
sollte dann alles fertig sein.

TPL: Die Sportplatz-Erwei-
terung war zuletzt ein Dau-
erthema. Gibt es hier schon
Fortschritte?
Kopetzky: Die Erweite-

rung ist für mich eine Her-
zensangelegenheit, denn
der schlechte Zustand des
alten Sportplatzes lässt kei-
nen Übungsbetrieb mehr
zu. Es wurden schon ent-
sprechende Grundstücke
für die Erweiterung  ge-
tauscht bzw. erworben,
zwei Eigentümer überlegen
vorläufig noch. Ich bin aber
zuversichtlich, dass der USC
Lengenfeld in etwa drei
Jahren seinen neuen Trai-
ningsplatz hat.
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Der Campus
wächst und wächst

Der Kindergarten-Rohbau ist bereits fertig. Der Zubau
zum bestehenden Schulgebäude wächst nun stetig
nach oben. Auch Neuerungen im bestehenden Schul-
gebäude sind vorgesehen wie ein neues Beleuchtungs-
system, das den Klassen und Nebenräumen mehr
Freundlichkeit und entsprechende Helligkeit verleiht.
Die oberste Geschoßdecke wird gedämmt. Auch eine
„Freiluftklasse“ wird entstehen, die sogar Unterricht in
frischer Luft ermöglichen wird. Mit diesem Bau, der im
Oktober großteils fertiggestellt sein wird, werden Ar-
beits-, Lern- und Lehrbedingungen auf einen zeitge-
mäßen, pädagogischen Stand gebracht und somit
unseren Kindern bestmögliche Bedingungen für die
Ausbildung im Ort bieten! 

Vorderansicht. Das ist die Frontansicht der drit-
ten Kindergartengruppe vom Garten aus in Richtung
Volksschule. Fotos:  Atelier Langenlois

Blick von oben. Der Aufzugsschacht, der neuen
Räumlichkeiten, der die Verbindung zwischen Unterge-
schoß und Obergeschoß bildet. 

Aufteilung. Die auf der Bodenplatte errichteten
Hohlwände der dritten Kindergartengruppe lassen be-
reits die Aufteilung der Räume erahnen.   

Fester Boden. Auch in den Wintermonaten wurde
durchgehend  gearbeitet. Das ist die Bodenplatte für
die Räumlichkeiten der dritten Kindergartengruppe.

Viel zu
tun. Ein

Blick auf den  ehema-
ligen Eingang der
Nachmittagsbetreu-
ung und den Keller-
abgang.   










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Alt verbindet sich mit Neu. Hier befindet
sich die Decke des Erdgeschoßes, das ein Bindeglied
zwischen Schule und Karner ist. 

Wieder begehbar. Der Fußweg zur Kirche, der
wieder hergestellt wird, nimmt bereits Gestalt an . 

Blick vom Garten. Dies ist die gartenseitige An-
sicht der zukünftigen dritten Kindergartengruppe .

Bild links: Hier entsteht der neue Werkraum für die Volksschulkinder, der dann auch top ausgestattet sein wird; 
Bild rechts: Der neue  Heizraum mit den bereits verlegten Fernwärmeleitungen entspricht der neuesten Technik.

Haupteingang. Hier wird der Haupteingang zur
Volksschule, zum Kindergarten und Turnsaal am Kir-
chenparkplatz bereits sichtbar .

 



 
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EU-Wahl in Lengenfeld
26. Mai Veranstaltungshalle 8 - 16 Uhr 

Die Funktionsperiode des
Europäischen Parlaments
dauert fünf Jahre. Die Wahl
wird in allen 27 Mitglied-
staaten (nach dem Aus-
scheiden des Vereinigten
Königreichs) im gleichen
Zeitraum von 23. bis 26.
Mai 2019 abgehalten.

In Österreich wird der
Wahltermin (formell) durch
die Bundesregierung fest-
gelegt. Im Rahmen dieser

Ausschreibung wird auch
ein Stichtag bestimmt,
nachdem sich verschie-
dene, für die Durchführung
der Europawahl betref-
fende, Fristen richten. Für
Österreich können bei der
Europawahl am 26. Mai
2019 19 Mitglieder des EU-
Parlaments - bisher 18 Mit-
glieder - gewählt werden.

Alle Wahlberechtigten der
Marktgemeinde, die im

Wählerverzeichnis einge-
tragen sind (Stichtag war
der 12. 3. 2019), erhalten
eine schriftliche Verständi-
gung. 

Bitte diese Wähler-Ver-
ständigungskarte und
einen Ausweis ins Wahllo-
kal mitnehmen. In der per-
sonalisierten Verständi-
gungskarte sind alle wichti-
gen Infos zur EU-Wahl ent-
halten. 

Zur Teilnahme an der
Europawahl 2019 (ak-
tives Wahlrecht) sind
Sie berechtigt, wenn
Sie...
 spätestens am Tag

der Wahl das 16. Le-
bensjahr vollenden, das
heißt spätestens an die-
sem Tag Ihren 16. Ge-
burtstag feiern.
 Österre icher( in) ,

Auslandsösterreicher(in)
oder Unionsbürger(in)
mit Hauptwohnsitz in
Österreich (schriftlicher
Antrag ist für diese Wahl
notwendig) sind.
 am Stichtag in der

Europa-Wählerevidenz
einer österreichischen
Gemeinde eingetragen
sind und
 kein Wahlausschlie-

ßungsgrund im Zusam-
menhang mit einer
gerichtlichen Verurtei-
lung vorliegt.

Veranstaltungssaal ist günstig zu mieten
Sie benötigen einen ge-

räumigen Saal für eine
Feier, Veranstaltung oder
einen Vortrag? Im neu
adaptierten Veranstal-
tungssaal finden Sie ein
optimales Angebot.

Der Saal wurde zuletzt
modernisiert, erstrahlt jetzt
in einem neuen, hellen
Outfit und ist für jede Art
von Veranstaltung geeig-
net. Die Tischbestuhlung
reicht für bis zu 250 Perso-
nen, die Reihenbestuhlung
für maximal 350 Gäste. 
 So funktioniert es: 
Sie melden sich im Ge-

meindeamt, um einen Ter-
min für ihr Event
abzuklären. In einem direk-
ten Gespräch werden alle
Einzelheiten bezüglich Nut-
zung des Saales mit Ihnen
besprochen und auf ihre
Wünsche werden nach

Möglichkeit berücksichtigt. 
 Kulinarische 

Versorgung
Für die Bewirtung bzw.

Konsumation besteht die
Möglichkeit, für Essen und

Trinken selbst zu sorgen,
einen Caterer nach Wunsch
zu bestellen oder einen in
der Festsaalküche einge-
mieteten Vertragspartner
zu engagieren. Bei eigener
Konsumation können

Schank und zwei Kühl-
schränke kostenfrei genutzt
werden. Bezüglich des Ca-
terers können wir Sie gerne
beraten.
 Kosten des Saales

Miete Festsaal: 180 € incl.
Ust (ab 10 Uhr am Veran-
staltungstag bis 7 Uhr am
darauffolgenden Tag). Die
Marktgemeinde Lengen-
feld ermöglicht einmalpro
Jahr, jedem heimischen
Verein beziehungsweise
einer  politischer Organisa-
tion aus dem Ort, eine kos-
tenlose Nutzung des Saales
einmal pro Jahr.  
 Saalreinigung:
25 € incl. Ust pro Stunde.

Die Verrechnung erfolgt
nach tatsächlichem Auf-
wand laut Arbeitsbericht
der Reinigungskraft, min-
destens jedoch eine
Stunde.

Eine alte Sicherheitslücke
wurde nun geschlossen.
Schon 2006 war von der
Feuerwehr ein Löschteich
im Gewerbegebiet für den
Brandfall gefordert worden.
2008 wurde der Grund
dafür angekauft und eine
Studie beauftragt. Nach
einer Beschlussfassung

2014 im Gemeinderat kam
es 2015 zur behördlichen
Einreichung und Genehmi-
gung. Zur Beauftragung
kam es aber erst 2017, da
die ÖVP immer neue Ideen
und Planungen für diese
Löschsituation ins Spiel ge-
bracht hatte. Der Lösch-
teich, der auch vom Land

abgesegnet und gefördert
wird, wurde nun nach 13
Jahren endlich umgesetzt.

Ein Zulauf von einem
Liter Wasser pro Sekunde
sichert die Befüllung der
Becken. Bei einem Brandfall
im Gewerbegebiet kann die
Feuerwehr nun rasch und
effizient handeln!

Löschteich gibt endlich Sicherheit
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In der Gemeinderatssit-
zung vom 19. März 2019
erfolgte ein einstimmiger
Beschluss für den Kosten-
zuschuss von 100.000 € für
den Ankauf eines Univer-
salfahrzeuges zur vielseiti-
gen Verwendung für die FF
Lengenfeld, die dafür eben-
falls 100.000 Euro auf-
brachte. Unter anderem ist
das Wechselladefahrzeug
mit einem Ladekran, mit
einem Zweischalengreifer,
einer Holzzange und einem
Personenkorb sowie einem
Muldenaufbau ausgestat-
tet. Zusätzlich für den FF-
Einsatz ist eine Einsatz-
mulde zur Fahrzeugber-
gung (Hebekreuz, Seil-

winde, Radklammern) vor-
handen. Ein Fahrzeug, das
sowohl für die Gemeinde,
als auch für die FF eine
enorme Erweiterung der
Einsatzmöglichkeiten dar-
stellt. Der Marktgemeinde
ermöglicht es, den Baum-
schnitt, Lade- und Trans-
portarbeiten kostengünstig
durchzuführen. Hierbei fal-
len lediglich die Treibstoff-
kosten und die sicherheits-
technischen Überprüfun-
gen für das Hebegerät an.

Aus versicherungstechni-
schen Gründen ist Voraus-
setzung, dass der Fahrer
ein ausgebildetes Mitglied
der Feuerwehr ist und auch
als solches zu erkennen ist. 

Neues Universalfahrzeug

                                                                      

Im April 2017 wurde die-
ses Projekt in der Ge-
meinde mit den Bedien-
steten des Gemeindeam-
tes, des Wirtschaftshofes,
des Kindergartens und der
Volksschule gestartet. An-
fangs hatte die ganze Be-
legschaft in Gesundheits-
gesprächen und Work-
shops ihre Wünsche und
Vorstellungen, Verbesse-
rungsvorschläge bei diver-
sen Arbeitsabläufen einge-
bracht und Veränderungs-
möglichkeiten aufgezeigt.

In Zusammenführungs-
workshops wurden darauf-
hin praxistaugliche Maß-
nahmen erarbeitet, die zum
größten Teil in den letzten
zwölf Monaten umgesetzt
wurden. 

Bgm. Kopetzky und Vize-
bürgermeister Thaller stan-
den unterstützend hinter
diesem Projekt. Die anony-
misierte Abschlussumfrage
stellte dem Projekt ein sehr
gutes Zeugnis aus. Das
Projekt  wird im Regelbe-
trieb weitergeführt.  

Projekt „Gesunder
Gemeindebetrieb“

Gratulation.
Caroline Schai-
der und Nicolas
Hoffmann ver-
traten die FF
Lengenfeld beim
Funkleistungsab-
zeichen-Bewerb
in der Feuer-
wehrschule Tulln
und schnitten
dabei hervorra-
gend ab.
Foto: privat

Im März nahmen zwei
Mitglieder der FF Lengen-
feld in Tulln beim Bewerb
um das NÖ Feuerwehr-

Funkleistungsabzeichen
teil. Neben dem Verfassen
und Absetzen von Funkge-
sprächen waren auch an-
dere Aufgaben wie das
Arbeiten in der Einsatzlei-
tung, Lotsendienst oder
das Absetzen einer Lage-
meldung zu bewältigen.
Insgesamt wurde in sechs
Disziplinen das Können
und Wissen abgefragt. 

Nicolas Hoffmann errang
dabei unter 400 Bewerbern
einen Platz im vorderen
Drittel, Caroline Schaider
eroberte mit Rang drei nie-
derösterreichweit sogar
einen Stockerlplatz.  

Topplätze für unsere FF
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Einwohnerstatisik. Mit
Ende 2018 umfasste Len-
genfeld 1596 Gesamtein-
wohner,davon 1405 Haupt-
wohnsitzer und 191 Ne-
benwohnsitzer. Von den
1596 Personen sind 1517
österreichische Staatsbür-
ger, 79 besitzen eine an-
dere Staatsbürgerschaft.
Von den 79 Personen sind
jedoch viele nur kurzfristig
gemeldet, da sie in der
Landwirtschaft tätig sind,
im Ernteeinsatz bzw. im
Pflegedienst stehen.

Befüllen Schwimmbek-
ken. Wir ersuchen Sie, zum
Saisonstart 2019 das Befül-
len Ihres Schwimmbeckens
gleich mit dem Wassermei-
ster Franz Winkler
0676/84188112 zu koor-
dinieren. Vielen Dank für
Ihr Entgegenkommen.

GV-Öffnungszeiten.
ASZ Mitte in Stratzing:
Mittwoch 8 bis 18 Uhr 
ASZ Langenlois:
Mittwoch 8 bis 18 Uhr und
Freitag 8 bis 18 Uhr
ASZ Nord in Gföhl:
Donnerstag 8 bis 12 Uhr
und Freitag 8 bis 18 Uhr
Mit der Benützungskarte ist
jeder registrierte Haushalt
berechtigt, in jedem ASZ
Altstoffe kostenlos abzuge-
ben. Batterien, Auto-Trak-
tor-Moped Batterien, Kühl-
geräte und Leuchtstoffröh-
ren sind kostenlos, auch
Elektrogeräte können ko-
stenlos abgegeben werden.
Kostenpflichtig sind weiter-
hin Reifen aller Art und Alt-
öle etc. 

GV-Tarife für 2019.
Bereitstellungsbetrag pro
Wohneinheit 80,41 Euro; 
Restmülltonne: jährliche
Kosten für 13 Entleerungen 
120l 71,50 €, 240 l 135,85 €,

360 l  Euro 203,78, Bio-
tonne mit 41 Abholun-
gen/Jahr 120 l  Euro 56,38, 
Altpapiertonne und Altpa-
piersack: kostenlos; Rest-
müllsack, Zusatzsack: 6,49 €
Grünschnittsack: 1,20 € pro
Sack nur für Biotonnenbe-
sitzer; Gelber Sack: kosten-
los; Altkleider-Sack: kos-
tenlos.

Hundeabgabe 2019.
Nutzhunde 6,54 €, Hunde
mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential und auffäl-
lige Hunde  70 €; alle übri-
gen Hunde 25 €. Die Ge-
meinde macht an dieser
Stelle auch auf die Chip-
pflicht für alle Hunde auf-
merksam! Bitte bei der
Anmeldung des Hundes im
Gemeindeamt den Hunde-
pass mitbringen! Die Hun-
deabgabe wurde bereits
von der Gemeinde vorge-
schrieben. Bitte Änderun-
gen (Todesfall eines
Hundes!) betreffend Hun-
debesitz laufend im Ge-
meindeamt melden! 

Gratulationen Jubilare.
Aufgrund der Datenschutz-
grundverordnung ist es,
wie bereits in der letzten
Ausgabe des „Treffpunkt
Lengenfeld“ berichtet, nicht
mehr gestattet, personen-

bezogene Daten weiterzu-
geben. Auf Wunsch einiger
Jubilare, die ihre Gratula-
tion in der NÖN vermisst
haben, werden wir Ihr Jubi-
läum nun doch weiterlei-
ten. Wenn Sie dies nicht
wünschen, bitte um zeitge-
rechte Meldung im Ge-
meindeamt. Wir werden
Ihrem Wunsch selbstver-
ständlich nachkommen.

Pfingstsammlung 2019.
Es wird immer schwieriger,
Personen zu finden, die
sich bereit erklären, diverse
Haussammlungen durch-
zuführen, so auch bei der
von der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems vorge-
sehenen jährlich
durchzuführenden Pfingst-
sammlung. Die Spenden

kommen erholungsbedürf-
tigen Kindern des Bezirkes
Krems zugute. Die Ge-
meinde ersucht Sie daher,
wenn Sie diese soziale Ak-
tion unterstützen wollen,
ihre Spende auf das Konto
MG Lengenfeld - BIC
AT103242600000701508
unter Angabe „Pfingst-
sammlung 2019“ einzuzah-
len. Die eingegangenen
Spenden werden an die BH
Krems weitergeleitet. Herz-
lichen Dank für Ihre Unter-
stützung.

Terminverschiebung.
Das „Fest im Hof" der ÖVP
Lengenfeld findet nicht wie
geplant am 17. und 18. Au-
gust, sondern eine Woche
später, am   24. und 25. Au-
gust 2019 statt. 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Alles fürs Kind. 
Die Neuauflage des Flohmark-
tes „Alles für das Kind“ im
März im Festsaal war wie-
derum ein großer Erfolg. Viele
Eltern wurden hier fündig. Eine
tolle Auswahl zu großartigen
Preisen lockte viele Besucher
an. Die Mitglieder des Aus-
schusses für Generationen &
Soziales freuen sich, dass diese
Veranstaltung sowohl für die
Aussteller, als auch für die Be-
sucher ein positives Echo zeigt.

Foto: Chris Leneis/NÖN
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Im Ausschuss Generatio-
nen & Soziales, von Vize-
bürgermeister Thaller an-
geregt und von allen Aus-
schussmitgliedern befür-
wortet, wird ein ein-
gereichtes  Sozialkonto in
der Raika Filiale Lengenfeld

verwaltet. Bereits 2018 sind
hier Spenden eingegangen.
In Not geratenen BürgerIn-
nen soll unbürokratisch
und schnell finanziell unter
die Arme gegriffen werden.
Ein fünfköpfiges Gremium,
bestehend aus Gemeinde-

BürgerInnen, berät in
einem Notfall über die ent-
sprechende Vorgangs-
weise. Die Familien
Gamper, Penz und Teicht-
meister und die Jugend der
Traktorfreunde Lengenfeld
stellten sich in den Dienst

der guten Sache und sam-
melten bei Adventaktionen
und einem Neujahrsemp-
fang Spenden für diesen
Topf, der nun mit Euro
2.137,19 € gefüllt ist. 

Vielen Dank an alle Unter-
stützer dieser Aktion!

Gemeinsam mit drei wei-
teren Gemeinden wurde
Lengenfeld für die Führung
ihrer Energiebuchhaltung
ausgezeichnet. Die Grund-
lage bildete ein hochwerti-
ger Energiebericht.

Neben den reduzierten
Energieverbräuchen der
gemeindeeigenen Ge-
bäude sind hier auch Vor-
schläge für energetische
Verbesserungen enthalten.
Bürgermeister Kopetzky
dankte dem heimischen

Energiebeauftragten Man-
fred Mölzer für die muster-
gültige Erstellung des
Energieberichts sowie allen
Gemeinde-MitarbeiterIn-
nen, die für  die Erfassung
der Energieverbräuche ver-
antwortlich zeichnen! 

Unterstützt durch die
Energie- und Umweltagen-
tur NÖ werden wir weiter-
hin darauf achten, dass die
Energieeffizienz unserer
gemeindeeigenen Ge-
bäude gesteigert wird!

Sozialtopf für Härtefälle in der Gemeinde

Lengenfeld ist Energie-Vorbildgemeinde 

natur, die schmeckt!

schalk
Ausgabe
2/2019

Die nächste Ausgabe 
erscheint Mitte September. 

Anzeigenschluss:
10. August 2019. Berichte bitte wie 
gewohnt an Dorothea Anderl ins 

Gemeindeamt mailen.
gemeinde@lengenfeld.gv.at

8 AUS DEM GEMEINDEAMT

Spendenübergabe für Sozialtopf I. Norbert und Susanne
Teichtmeister, Angelika Burger mit ihren Kindern Klara und Laurenz sowie
Martin Penz und die Vertreter der Jugend der Traktorfreunde Lengenfelds
mit Tobias Teichtmeister und Sebastian Eilenberger übergaben der Ge-
meindevertretung Rolf Latzka und Vizebürgermeister Ernst Thaller die
Spenden von 515 € und 143,03 €. Foto: Dorothea Anderl

Spendenübergabe für Sozialtopf II. Fritz
Weichselbaum und Susanne Gamper übergaben Vize-
bürgermeister Ernst Thaller und Bürgermeister Chris-
tian Kopetzky die Spenden von 480 Euro anlässlich
ihres Neujahrsempfanges in der Hohberggasse im Jän-
ner 2019. Foto: Dorothea Anderl

Auszeichnung in Vitis. eNu-Geschäftsführer Herbert
Greisberger, Amtsleiterin Anita Loimayer, Lengenfelds Energie-
Experte Manfred Mölzer, LAbg. Josef Edlinger, Bürgermeister
Christian Kopetzky und Franz Patzl. Foto: zVg
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3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Tel. +43 2732 891, krems@birngruber.at
www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Strasse 50
Telefon +43 2734/2414
langenlois@birngruber.at

Kraftstoffverbrauch: 4,9 – 5,1 l/100 km. CO2-Emission: 111 – 115 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2019.

Kommen Sie zur Markteinführung von 25. bis 27. April 2019.

Der neue T-Cross.
Jetzt bestellbar.
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„Karriere mit Lehre“:
Rene Weber ist Vorbild
659 Lehrlinge, die ihre Ab-
schlussprüfung mit Aus-
zeichnung bestanden
hatten, wurden dafür im
Festspielhaus in St. Pölten
für ihre außerordentliche
Leistung geehrt. Darunter
auch der junge Lengenfel-
der Rene Weber, der  beim
erfolgreichen Weißenkirch-
ner Bauunternehmen Franz
Schütz beschäftigt ist. „Man

muss wissen, was einem
Freude bereitet und man
muss dazu stehen“, emp-
fahl der Geehrte den Lehr-
lingen. „Nur mit dem, was
man wirklich gerne macht,
kann man Erfolg haben!“
Begleitet wurde er bei der
Übergabe von seinen stol-
zen Arbeitgebern Baumeis-
terin Alice Schütz und Anna
Schütz. Wir gratulieren! 

Master of Arts
MMag. Dr. Elke Schiebl-

van Veen, BA. MA aus der
Prof. Leopold Hauer Gasse
kann noch einen weiteren
Studienabschluss vorwei-
sen. Sie absolvierte das
Masterstudium „Globalge-
schichte und Global Stu-
dies“. Für ihre Arbeit er-
forschte sie die soziale und
ökonomische Integration
von Moldawierinnen im
ländlichen Raum. Die Len-
genfelderin war durch
deren Kooperation und Of-
fenheit sehr beeindruckt.
Wir gratulieren zum Erfolg!

Regional statt global  
Wir engagieren uns aus Überzeugung für Sie und Ihr Bauvorhaben! 

 

Heimkommen  Wohlfühlen! 
Dafür steht die Baufirma Franz Schütz GesmbH mit Hauptsitz in Weißenkirchen/Wachau seit über 90 
Jahren mit ihrem Namen. Dabei ist die oberste Priorität die optimale Beratung des Kunden und die 
Zuverlässigkeit bei der Umsetzung Ihres Bauvorhabens. 

Bauunternehmen, Dachdeckerei, Zimmerei und Fertigteilbau  Diese Bereiche des Unternehmens 
ergänzen sich gegenseitig und helfen dabei, das Rundum-Service für unsere Kunden zu erhöhen. 

Unsere zufriedenen Kunden sind der beste Beweis für eine erfolgreiche Arbeit. Lassen auch SIE sich 
davon überzeugen und spüren Sie das MEHR  in unserem Service. Kommen Sie einfach vorbei  wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bitte melden!
Die Redaktion freut sich
immer wieder, über be-
sondere Leistungen zu
berichten. Ob beson-
dere Auszeichnungen
bei der Matura, ein ab-
geschlossenes Studium,
eine bestandene Mei-
sterprüfung, usw., diese
Dinge wollen wir im
„Treffpunkt Lengenfeld“
veröffentlichen. Scheuen
Sie sich nicht, uns ihre
außerordentlichen Lei-
stungen mitzuteilen. Ein
Anruf oder Besuch in
der Gemeinde genügt. 

Ausgezeichnet. WKN-
Präsidentin Sonja Zwazl,
Anna Schütz, Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner,
Rene Weber und Alice
Schütz (v. l.).         Foto: WKNÖ
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Regional statt global  
Wir engagieren uns aus Überzeugung für Sie und Ihr Bauvorhaben! 

Ihre Ansprechpartner von li. nach re.: Prokurist Ing. Helmut Raffetseder, Prokurist Karl Stifter, Holzbau- und 
Dachdeckermeister Karl Koppensteiner, Bmst. DI (FH) Alice Schütz, Ing. Patrick Raffetseder (Zimmerei) 

 

Heimkommen  Wohlfühlen! 
Dafür steht die Baufirma Franz Schütz GesmbH mit Hauptsitz in Weißenkirchen/Wachau seit über 90 
Jahren mit ihrem Namen. Dabei ist die oberste Priorität die optimale Beratung des Kunden und die 
Zuverlässigkeit bei der Umsetzung Ihres Bauvorhabens. 

Bauunternehmen, Dachdeckerei, Zimmerei und Fertigteilbau  Diese Bereiche des Unternehmens 
ergänzen sich gegenseitig und helfen dabei, das Rundum-Service für unsere Kunden zu erhöhen. 

Unsere zufriedenen Kunden sind der beste Beweis für eine erfolgreiche Arbeit. Lassen auch SIE sich 
davon überzeugen und spüren Sie das MEHR  in unserem Service. Kommen Sie einfach vorbei  wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Der neue Vorstand. Bürgermeister Christian Kopetzky und PVÖ-Landesgeschäftsführer
Hannes Sauer (Vierter von rechts) gratulierten den Funktionären des Pensionistenverbandes mit
Erna Ettenauer, Udo Ettenauer, Barbara Hauswirth, Karl Teichtmeister (), SPÖ-Urgestein Josef
„Etzi“ Etzenberger, Ferdinand Schindler, Heribert Schnabl (v. l.).      Foto: Chris Leneis/NÖN

Acht junge Lengenfelder waren zur Stellung am 9. und
10. Jänner in St. Pölten.  Es gehört bereits zur Tradition,
dass die Stellungspflichtigen danach von der Gemeinde-
vertretung zu einem Mittagessen eingeladen werden.

Für den Transport stellte die FF Lengenfeld mit Fahrer
Walter Czerwenka dankenswerter Weise den Mann-
schaftsbus zur Verfügung. 

Diese Jungmänner folgten der Einladung des Bürger-
meisters. Vorne von links:  Simon Garzon, David Loimer;
zweite Reihe von links: Marvin Rauch, Fahrer Walter Czer-
wenka, Bürgermeister Christian Kopetzky, Gregor Haus-
wirth und Markus Schwarzinger .        

Musterung absolviert

Pensionisten
wählten neu

Bei der Neuwahl wurde
Josef Etzenberger  als Vor-
sitzender  bestätigt. Ihm zur
Seite stehen die beiden
Stellvertreter Barbara Haus-
wirth und Udo Ettenauer.
Neu im Vorstand ist Kassier
Heribert Schnabl, der Ferdi-
nand Schindler nach lang-
jähriger Tätigkeit ablöst.
Weiters wurden gewählt:
Walter Berger (Kassier Stell-
vertreter), Erna Ettenauer
(Schriftführerin). Ihr Stell-
vertreter Karl Teichtmeister
verstarb jedoch wenige
Tage nach der Wahl völlig
unerwartet. Kontrollfunk-
tionen: Horst Graf, Anton
Redl und Maria Kopetzky.

Eine besondere Heraus-
forderung wird für das
neue Team der „Landes-
wandertag“ des NÖ Pensio-
nistenverbandes sein, der
am 31. August nach Len-
genfeld kommt. Über 2000
Besucher werden erwartet!
Dafür fällt das „SPÖ-Som-
merfest 2019“ aus!

Foto:  Anderl
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Freiwilliges Engagement
ist heute nicht mehr selbst-
verständlich! Der Jahres-
ausklang wurde genutzt,
um in einem feierlichen
Rahmen Helfern zu danken
und die schönsten Blumen
zu prämieren. 

Alle Ehrenamtlichen, die
das ganze Jahr mit ihrem
Einsatz zur Verschönerung
des Ortes beitragen, die
Vereine sowie die Zugezo-
genen des Jahres 2018
wurden eingeladen und
gewürdigt. 

Bürgermeister Kopetzky
und GGR Barbara Haus-
wirth nahmen die Preisver-
leihung des Blumen-
schmuckwettbewerbs vor.
Die Raika, vertreten durch
Michael Mold, sponserte
Gutscheine für die Sieger.  

Die Prämierten
im Überblick
Innenhöfe

Judith Stattin, Claudia
Adolf und Michalina
Kautz.
 Blumenschmuck &

Gestaltung am 
und ums Haus

Lucia Hinterleitner,
Anna Heinzl und An-
drea Fischer.

www.seidlfoto.com 

Ihr Weg zu
erfolgreicher

Ist ihre Website
DSGVO konform?

Werbung

Hochzeitsfotos

Jahresausklang im Zeichen der Freiwilligkeit

Die  Preisträger des Blumenschmuckwettbewerbs 2018. Von links: Bürgermeister  Christian Kopetzky, Ju-
dith Stattin, Claudia Adolf, Gerhard und Michalina Kautz, Lucia Hinterleitner, Anna und Engelbert Heinzl, Raika-Filialleiter Michael
Mold und Geschäftsführende Gemeinderätin Barbara Hauswirth.       Foto: Dorothea Anderl

Jahresausklang. Als
Rahmenprogramm stellte sich
die „Gesunde Gemeinde Len-
genfeld“ vor und ließ die letz-
ten 20 Jahre mittels einer
„Fotoreise“ Revue passieren.

Foto: Chris Leneis/NÖN 
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Der Bauernbund führt
2019 landesweit nach Ab-
lauf der fünfjährigen Amts-
periode die Neuwahl seiner
Funktionärinnen und Funk-
tionäre durch. In Lengen-
feld folgt GGR Andreas
Schuster dem langjährigen
Ortsbauernratsobmann Jo-
sef Heinzl nach.

Weitere Mitglieder des
Ortsbauernrates sind: Ste-
fan Angerer und Judith
Stattin als Obmann-Stell-
vertreter, Schriftführerin
Marion Völkl, Kassier Mar-
tin Willner sowie der Orts-
bauernrat mit Sebastian
Angerer, Katharina Eisl,
Christoph Stattin und Oli-
ver Völkl. 

Andreas Schuster be-
dankte sich bei seinem

Vorgänger und freut sich
auf die neue Aufgabe. Er
betonte, den guten Weg
des Bauernbundes in Len-
genfeld weiterhin fortfüh-

ren zu wollen. Der Bauern-
bund mit seinen Vertretern
im Gemeinderat trägt
Sorge für die Güterwege
und Landschaftspflege.

Durch die Einnahmen bei
der jährlich stattfindenden
Weintaufe werden Marterl
und Flurdenkmäler in Len-
genfeld in Stand gehalten. 

Seit 1979 sind engagierte
Frauen in der Marktge-
meinde politisch tätig.

„Politik findet nicht nur im
Gemeindesaal oder ande-
ren Plenarräumen statt. Po-
litik ist da, wo die Men-
schen sind. Draußen beim

Spaziergang mit den Kin-
dern, beim Vortrag im Fest-
saal oder beim gemein-
samen Gestalten von Ge-
sundheitsvorträgen“, ist die
Vorsitzende der ÖVP-
Frauen Lengenfeld, Sonja
Ettenauer, überzeugt. Vor-

träge und Veranstaltungen
werden jedes Jahr gemein-
sam mit ihrem Team orga-
nisiert und beleben so
maßgeblich das Gemeinde-
leben. 

Christoph Konicek, Vorsit-
zender der ÖVP Lengen-

feld, bedankte sich für die-
ses außerordentliche Enga-
gement: „Das Gemeinde-
leben ist nur dann leben-
dig, wenn es Menschen wie
Sonja Ettenauer, Christa
Tremmel oder Sabrina Sax
gibt, die sich aktiv einbrin-
gen, organisieren und
Freude am Miteinander
haben. Die zuhören, was
die Menschen in unserer
Gemeinde brauchen, wo
der Schuh drückt und das
dann auch unverblümt und
direkt in die Ausschüsse
und Gemeindestube tra-
gen!“ 

Dorothea Renner, Landes-
geschäftsführerin der ÖVP
Frauen Niederösterreich,
gratulierte zum „runden
Geburtstag“ und betonte
die Vorbildwirkung, die
solch engagierte Frauen
auf die Jugend haben und
Mut machen, sich in Politik
und Gesellschaft zu enga-
gieren: „Denn Politik lebt
mit den Menschen, die
sich einbringen.“ 
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Stolzes Jubiläum. Zur Feier kamen die ehemalige Kremser Bürgermeisterin und Bezirks-
obfrau der ÖVP-Frauen, Ingeborg Rinke, Sabrina Sax, Cathrin Gwiss, GGR DI Jürgen Meier, Len-
genfelds WIR-Niederösterreicherinnen-Obfrau Sonja Ettenauer, VP-Obmann GR Christoph
Konicek, Christa Tremmel, die Landesgeschäftsführerin der ÖVP-Frauen, Mag. Dorothea Renner
und  GGR Andreas Schuster. Bericht und Foto: ÖVP Lengenfeld

Neuer Vorstand. Andreas Schuster (Bildmitte) - hier mit seinem Team - folgte Langzeit-
obmann Josef Heinzl (Zweiter v. l.) an der Spitze des Lengenfelder Bauernbundes.           Foto: zVg

Ortsbauernrat: Schuster folgt Heinzl als Obmann 

40 Jahre aktive Frauenbewegung in Lengenfeld
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Der Pensionistenverband
- Ortsgruppe -  Lengenfeld
veranstaltete  im März das
13. Frühjahrskränzchen. Mit
circa 230 Personen war die
Veranstaltung sehr gut be-
sucht. Als Ehrengäste
konnte die Vorsitzende
Barbara Hauswirth Bürger-

meister Christian Kopetzky,
SPÖ-Bezirksgeschäftsführer
Werner Stöberl und den
Pensionisten-Vorsitzenden
Josef Etzenberger begrü-
ßen. Die Line-Tänzer aus
Senftenberg begeisterten
die Anwesenden in der
Pause mit ihrem Auftritt.

Manuel Gwiß ist der neue
Mann an der Spitze des
Niederösterreichischen Ar-
beitnehmerinnen- und Ar-
beitnehmerbundes. Er löst
Gerhard Stadler nach lang-
jähriger Tätigkeit ab. Ma-
nuel Gwiß wird den Weg
des NÖAAB fortsetzen. Eine
der nächsten  großen Ver-
anstaltung unter neuer

Führung wird die Grenz-
wanderung  - 2. Etappe  -
am 5. Mai, 14 Uhr sein. 

Der neue Vorstand setzt
sich wie folgt zusammen:
Obmann: Manuel Gwiß
(Stellvertreter Harald
Gwiss); Kassier: Michael
Hinterleitner (Lukas Weixel-
baum); Schriftführer Chris-
tian Eilenberger.

DA IST WAS LOS IN lENGENFELD - WERBUNG 15

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Beratungszeiten 07:00 bis 19:00 nach 
Terminvereinbarung unter 050100 79700 
oder info@langenlois.sparkasse.at
www.sparkasse.at/langenlois
www.facebook.com/sparkasselangenlois 
www.instagram.com/sparkasselangenlois

#glaubandich

200 Jahre Sparkassen Gedanken
Willkommen bei der Bank, die an Sie glaubt.
Die ganze Geschichte jetzt auf https://www.sparkasse.at/sgruppe/wir-ueber-uns/200-jahre/

Mit den SPÖ-Pensionisten 
gut gelaunt in den Frühling

Generationswechsel im
NÖAAB: Gwiss folgt Stadler

14  AKTIVES LENGENFELD

Obmannwechsel. Harald Gwiss, Christian Eilenberger,
Obmann Manuel Gwiß, Lukas Weixelbaum, Bezirksobmann
Roman Janacek, Michael Hinterleitner, Philip Zeiler, Markus Hin-
terecker und Stefan Heinzl (von links). Foto: zVg 
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Junggebliebene
Jubilarin.   Kaum zu glauben,
aber Franziska Stampf aus der
Gföhlerstraße feierte ihren 90. Ge-
burtstag. Familie, die Vertreter der
Marktgemeinde und des Senioren-
bundes stellten sich im Gasthaus
Anderl mit ihren Glückwünschen
und Geschenken ein. Von links:
Schwiegertochter Renate Kunst-
mannmit Tochter Cornelia, Schwie-
gertochter Sieglinde Stampf, Vize-
bürgermeister Ernst Thaller, Senio-
renvertreterin Hilde Wimmer, die
Söhne Peter und Wolfgang Stampf
und Gemeinderätin Sonja Ette-
nauer. Alles Gute der charmanten
Jubilarin!             Foto: Chris Leneis/NÖN

Goldene Hochzeit.
Grund zu feiern gab es auch
bei Familie Schwarzinger in der
Schickenberggasse. Irma und
Alfred Schwarzinger sind seit
50 Jahren verheiratet. Das Gol-
dene Jubiläum wurde mit Fa-
milie, Freunden und Bekannten
gefeiert. Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky und Ge-
schäftsführende Gemeinderä-
tin Barbara Hauswirth
überbrachten die Glückwün-
sche der Gemeinde. Alles Gute
dem Paar auf dem Weg zur
Diamantenen Hochzeit! 

Foto: Dorothea Anderl

LENGENFELDER JUBILARE

Runder Geburtstag.
Elisabeth Zierlinger, seit 2010 Be-
dienstete der Marktgemeinde, fei-
erte mit ihren Kolleginnen, Familie
und Freunden ihr Jubiläum in der
Veranstaltungshalle. Die Kindergar-
tenbetreuerin war zuerst als Reini-
gungskraft im Festsaal angestellt
und wechselte dann in den Kinder-
garten. Mit ständiger Fortbildung
ist „Sissi“, wie sie von allen genannt
wird, eine pflichtbewusste Ange-
stellte und eine „Perle“, wie sie ihr
Chef, Bürgermeister Kopetzky, bei
der Geburtstagsfeier beschrieb.
Bgm. Christian Kopetzky und sein
Stellvertreter Ernst Thaller gratulier-
ten Sissi Zierlinger zum „halben
Jahrhundert“.              Foto: Gemeinde
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www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau • Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg - Tel.: 050 828-3100 - herzogenburg@pittel.at

Gratulation auf 
hoher Ebene. Vizebür-
germeister Ernst Thaller,
Landeshauptfrau-Stellver-
treter Karin Renner und
Franz Schnabl, Unternehmer
Franz Berger, Ulrike Königs-
berger-Ludwig und Bürger-
meister Christian Kopetzky
(v. l.) bei der Überreichung
des Ehrenzeichens.   Foto: zVg

Eltern-Kind-Cafe
zum Plaudern

Das offene Treffen bie-
tet die Möglichkeit, ab-
seits des Alltags zu
plaudern, andere Fami-
lien kennenzulernen,
sich auszutauschen oder
zu informieren. 
Während die Kinder
spielen, genießen die
Mamis eine Kaffeejause.
Christina Schadenhofer
bereitet Bastelsachen für
die Kinder vor und häu-
fig wird dieser Termin
auch zu einer Bastel-
stunde! Termine vor der
Sommerpause: 25. April,
23. Mai und 27. Juni
2019 von 15  bis circa
16.30 Uhr im Pfarrheim.

Kulinarischer
Tanzabend

Einmal im Monat findet
mit dem PRIMAVERA
Music Show-Entertain-
ment eine Tanzveran-
staltung   statt. 
Hier die nächsten Ter-
mine: 20. April, 11. Mai,
14. Juni. und 20. Juli
2019, jeweils ab 20 Uhr
in der Veranstaltungs-
halle.  Siehe auch:
www.lengenfeld.gv.at
/Veranstaltungen. 

Franz Berger geehrt
Auf Anregung der Markt-

gemeinde wurde dem ge-
bürtigen Lengenfelder
Franz Berger aus der Gföh-
lerstraße das „Silberne Eh-
renzeichen“ für Verdienste
um das Bundesland Nie-
derösterreich von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-
Leitner überreicht. In sei-
nem mehr als 50-jährigen
Wirken für die niederöster-

reichische Gastronomie hat
er als Pionier, Vorbild und
Ideengeber sein unterneh-
merisches Können und
Wissen unter Beweis ge-
stellt. Nach wie vor gibt
Berger nach seiner Pensio-
nierung sein Knowhow
gerne weiter. Herzlichen
Glückwunsch dem Unter-
nehmer für seine Auszeich-
nung. 
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Am letzten April-Wochen-
ende tun sich gleich drei
Weinbaugebiete zusam-
men und rufen den „Wein-
frühling“ aus: Kamptal,
Kremstal und Traisental.
Weinbaubetriebe von Lan-
genlois bis Herzogenburg

und von Göttweig bis Hol-
lenburg haben aus diesem
Anlass die Türen ihrer Höfe,
Keller und Verkostungs-
räume weit offen und
freuen sich auf interessierte
Besucherinnen und Besu-
cher.  

240 Winzerfamilien sind
heuer dabei und schenken
ihre neuen, frischen Weine
aus. Die Hauptrollen wer-
den – typisch für diese drei
Regionen – natürlich die
DAC-Weine Grun̈er Veltli-
ner und Riesling spielen.
Aber auch duftige Som-
merweine, Sekte, Rosé und
rare Klassiker werden kre-
denzt.

 Was kostet 
der Genuss ?

Bei jedem teilnehmenden
Weinbaubetrieb gibt es für
25 Euro ein Eintrittsband.
Das ist eine mehr  als faire
Summe, wenn man be-
denkt, dass man sich damit
zwei Tage lang durch das
Angebot von drei Weintä-
lern kosten und so man-
ches Unterhaltungspro-
gramm genießen kann! 
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Weinfrühling: Vielfalt wie noch nie

PFARRE LENGENFELD  19

Strauchschnitt im Frühjahr
Ein Thema, das leider zu Beginn der warem Jahreszeit  in

Erinnerung gerufen werden muss.
Sträucher etc., die üppig über die Gartenzäune auf öf-

fentliches Gut ragen und eine Beeinträchtigung der Ver-
kehrssicherheit darstellen, gehören zurückgeschnitten. Für
das Auge eine Pracht, doch für Autos, Fahrräder, Mopeds
und Fußgänger eine Gefahr. In solchen Fällen bitten wir
die Grundeigentümer die Sträucher zu stutzen. Wenn die-
sem Ersuchen nicht Folge geleistet wird, sind wir verpflich-
tet, Maßnahmen in Hinblick auf die Sicherheit durch-
zuführen. Die Kosten dafür hat der Grundeigentümer zu
tragen. Wir ersuchen um Verständnis für diese Vorgangs-
weise.
Zum Gesetzestext.
§ 91. Bäume und Einfriedungen neben der Straße
(1) die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern,

Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die
Verkehrssicherheit insbesondere die freie Sicht über den
Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung
und Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbar-
keit der Straße einschließlich der auf oder über ihr befind-
lichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B.
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen,
auszuästen oder zu entfernen. 

Sträucher sind auch entlang von Güterwegen zu enfer-
nen: Grundeigentümer von landwirtschaftlichen Flächen
im Grünland sind verpflichtet, auch entlang ihres Grund-
stückes Sträucher und Gestrüpp, das in die Wege hinein-
ragt zu entfernen.

Weinfrühling’19. Auch Nicole Loimer vom gleichnami-
gen Weingut freut sich wieder auf regen Gästebesuch am
27. und 28. April. Foto: Bert Bauer 

Für Sie geöffnet 
Weinhof Anderl 

WG Karl, Franziska &
Sebastian Angerer 
WG Kurt Angerer 

Weinbau
Maria Ettenauer 

Weingut 
Wolfgang Ettenauer 

Weinbau 
Erich Hufnagl 
Weingut 

Franz Loimer 
 Weingut

Andreas Schuster 
Weinbau Stattin 
Weinbau Karin 
Steinschaden 
Bio-Weingut 

Oliver Völkl 
Weinbau Willner 
Weingut Winkler  
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Lengenfelds Mesner Karl Priller ist 80

PFARRE LENGENFELD  19

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Oster-Termine
20. April 2019

Osternacht, 20.30 Uhr
Uhr mit Osterfeuer auf

dem Kirchenplatz

21. April 2019
Hl. Messe, 10 Uhr, mit
Singkreis Lengenfeld
 22. April 2019 
Hl. Messe, 8.30 Uhr

Hohe Wertschätzung. Pfarrer Mag. Robert Bednarski gratulierte mit den Pfarrgemein-
deräten und Lektoren. Von links: Agnes Dafert, Maria Wutka, Pauline Franzl, Monika Gruber, Eva
Dafert und Wolfgang Ettenauer.    Foto: Pfarre Lengenfeld

„Fast immer übers ganze
Jahr ist ER in unserer Kirche
da.“ Dieser Satz aus dem
Reimgedicht, das Karl Pril-
ler im Rahmen einer Sonn-
tagsmesse von „Gottes

Mäusen“ überreicht bekam,
könnte nicht treffender for-
muliert sein. Ein Mesner mit
Leidenschaft ist der Len-
genfelder, der das ganze
Jahr über viel zu tun hat in

der Pfarrkirche  und immer
nach dem Rechten sieht.
Von Anfang an war er bei
den Lektoren mit dabei.
Wir schließen uns den
guten Wünschen an.

Ein herzliches Danke-
schön für die freundliche
Aufnahme der Sternsinge-
rinnen & Sternsinger sowie
die großzügigen Spenden,
aber auch für die vielen Ge-
schenke an die Kinder! 

Mit den von den Sternsin-
gern gesammelten Spen-
den können viele Men-
schen in Asien, Afrika und

Lateinamerika unterstützt
werden.

Folgende Personen haben
wesentlich zum Erfolg die-
ser Aktion beigetragen:
Viktoria Eisl, Paul Eilenber-
ger, Anja und Michael Ette-
nauer; Eleonore und
Gabriel Fischer, Jonas Gwiß;
Cindy Hoffmann, Edina
Halm, Emilia Herbst, Karo-

line und Johanna Janka,
Elena Krenn; Georg, Peter
und Elisabeth Markel, Mi-
chael Müller, Marie Prie-
sching: Melanie und Florian
Riedl; Julia und Sophie
Stattin, Kilian Schitzenho-
fer, Julian und Dominik
Willner.

Begleitet wurden die
Gruppen von Kathrin Siller,

Judith Stattin, Georg Wim-
mer, Maria Wutka und
Adele Ettenauer. Für die
Sternsinger haben gekocht:
Elisabeth Herbst, Kerstin Ei-
lenberger, Adele Ettenauer,
Lucia Priesching, Fam.
Resch und Andrea Willner.

Organisatorin war Adele
Ettenauer.

Sternsinger sammelten 3172,4 Euro

PFARRE 
Pfarrer Mag. Robert

Bednarski, 
Kremser Straße 9

 02719/20501 oder
0676/826633420

bzw. pfarramt.lengen-
feld@gmail.com
Kanzleistunden:
Julia Mosauer

jeweils Dienstag von
8 bis 12 Uhr 

sowie jeden ersten 
Dienstag im Monat
von 18 bis 19 Uhr.
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Da mit der Einführung
des ZPR (Zentrales Per-
sonenstandsregister) die
Anmeldung eines Kindes
nicht mehr im Gemein-
deamt erfolgt, sondern
im zuständigen Standes-

amt, ersuchen wir alle El-
tern, die die kostenlosen
zehn Windelsäcke zuge-
stellt haben möchten, 

diese mittels Gutschein
im Gemeindeamt per-
sönlich zu beantragen. 
Die GV-Windelsäcke
werden anschließend
den Eltern im Postweg
zugesandt.
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AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

€ 192.300,-
HAUS belagsfertig  
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.konzept-haus.at
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Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Aon Austria

Büro Amstetten

3300 Amstetten, Kaspar-Brunner-Str. 4

t +43 5 7800 - 500

f +43 5 7800 – 5050

office.noe@aon-austria.at

aon-austria.at 

Mutterberatung
In der Ordination von

Dr. Rainer Ludhammer
im FF Haus findet die
Mutterberatung in Len-
genfeld statt. Oberärztin
Dr. Julia Hassan wird Sie
gerne beraten. Jeden
ersten Dienstag im
Monat (Änderungen
vorbehalten, bitte An-
schlagtafel und Web-
seite der Gemeinde
beachten). 

Kinder bis zum vollen-
deten 6. Lebensjahr
können dieses Service
kostenlos in Anspruch
nehmen. 

Die nächsten Mutter-
beratungsstunden fin-
den an folgenden Tagen
statt: 7. Mai und 4. Juni,
ab 14.30 Uhr. Juli und
August ist Sommer-
pause. Nutzen Sie dieses
Service der Marktge-
meinde Lengenfeld!

Willkommen in Lengenfeld!
Wir begrüßen unseren jüngsten Mitbürger

Baby Schwarzinger. Theresa wurde Ende Dezember
2018 geboren und wohnt mit ihren Eltern Andreas & Karin sowie
Schwester Sarah in der Annagasse. Bgm. Kopetzky und Vizebür-
germeister Thaller gratulierten der Jungfamilie.      Foto: D. Anderl

Zahnhygiene 
Seit  2008 besucht ge-

schultes Personal des Pro-
jekts „Apollonia 2020“ stark
frequentierte Mutter-El-
ternberatungsstellen. 

Sie informieren die Eltern
über die optimale Zahn-
pflege bei Säuglingen und
Kleinkindern. Die Zahn-
pflege soll ja bereits mit
dem ersten Milchzahn be-
ginnen und ist für die Ge-
sundheit der Zähne sehr
wichtig. Bis zum Volks-
schulalter ist das Nachput-
zen der Zähne durch die
Eltern notwendig! 

Die Zahngesundheitser-
zieherin war am 2. April zu
Gast in Lengenfeld.

Windelsäcke für
Neugeborene
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Am 23. Februar fand wie-
der einer der beliebtesten
Bälle des Bezirkes statt: die
Nacht in Tracht, der JVP-
Ball in Lengenfeld. Mit viel
Liebe zum Detail und origi-
nellen Ideen organisieren
Obfrau Julia Ettenauer und
ihr Team jedes Jahr dieses
Highlight der Kremser Ball-

saison. Die Besonderheit
liegt in der Bekleidung: Na-
hezu alle Damen waren im
Dirndl und die Herren in
Tracht bzw. Lederhose ge-
kommen. Gäste aus dem
ganzen Bezirk und darüber
hinaus machten im Festsaal
die Nacht zum Tag und fei-
erten und tanzten mit zahl-

reichen Ehrengästen zu
den musikalischen Darbie-
tungen der „Dreamers“ bis
zum Morgengrauen. 

Heuer stand der Ball unter
dem Motto „I mog di“. Als
Ballspende erhielten die
Damen ein extra für den
Ball gestaltetes Lebkuchen-
herz.                (Bericht ÖVP)

Stimmungsvolle „Nacht in Tracht“ 

20 JUNGES LENGENFELD - WERBUNG  

Bestens unterhalten. Christian Eilenberger,  Jürgen Meier, Christoph
Konicek,  Josef Edlinger, Stefan Gafgo, Ballorganisatorin JVP-Obfrau Julia Et-
tenauer, JVP-NÖ Landesobmann Bernhard Heinreichsberger, der Zwettler
JVP-Bezirksobmann  Christopher Edelmaier (Krems),  Martina Höllerschmid,
Andreas Schuster, Manuel Gwiss, Sabrina Sax.       Foto: Dominik Röck www.gnant.at

KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

TRANSPORTE MIETMASCHINEN

Hausnummerntafeln
Wenn Ihre Hausnum-
merntafel aus Email mit
den Maßen 200 x 170,
blau,  bereits sehr unan-
sehnlich geworden ist,
kann sie über die Ge-
meinde neu bestellt
werden. Nähere Infos
unter 02719/2365-12.
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Stimmen
zum Genießen. 
Dieser gelungene
Schnappschuss vor der
Pfarrkirche entstand beim
Erntedankfest 2018, als der
„Singkreis Lengenfeld“ die
Heilige Messe mitgestal-
tete. Auch im Frühjahr und
Sommer gibt es wieder
zahlreiche Auftritte des
Chores.

Foto: Magdalena Bednarska

AKTIVES LENGENFELD - WERBUNG 23

Bei der Jahreshauptver-
sammlung legte Erich Gru-
ber die Agenden des Ob-
mann-Stellvertreters und
Dorothea Anderl die
Schriftführung nach 14-jäh-
riger Tätigkeit zurück. 
Der neue Vorstand von
„Aktives Lengenfeld“ setzt
sich nun wie folgt zusam-
men: Obmann Gerhard
Hufnagl (Stellvertreter An-
dreas Schuster), Kassierin
Andrea Anderl-Haslinger
(Natascha Tillich–Hafner),

Schriftführer Stefan Penz,
Rechnungsprüfer Walter
Berger,  und Franz Eilenber-
ger.
Obmann Gerhard Hufnagl
sieht als Ziel die Verwirkli-
chung der kulturellen, ge-
selligen und sozialen
Interessen der Ortsgemein-
schaft. Damit verbunden
soll aber auch der Nutzen
für den Tourismus sein, der
eine wesentliche Bedeu-
tung in Lengenfeld bekom-
men muss. 

22 AKTIVES LENGENFELD
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MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN
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Der Spaß und die Freude
am gemeinsamen Musizie-
ren stehen bei den fast 30
Mitgliedern im Vorder-
grund. Chorleiterin Angela
Fischer versteht es, mit den
SängerInnen ein abwechs-
lungsreiches, musikalisches
Repertoire in den Proben
zu erarbeiten. Gerne prä-
sentieren sich die Chormit-

glieder auch in der Öffent-
lichkeit.

Hier war bzw. 
ist der Chor im Einsatz:

 Sonntag, 24. März
Gestaltung des Sonntags-
gottesdienstes Stift Gött-
weig
Ostersonntag, 21. April
Gestaltung Hl. Messe in
Lengenfeld

 Freitag, 24. Mai 
Singen bei der „Langen
Nacht der Kirche“ in Len-
genfeld
 Samstag, 25. Mai
Gestaltung der Firmung in
der Pfarrkiche
 Sonntag, 16. Juni
15 Uhr Singen auf der Burg
Senftenberg

„Singkreis Lengenfeld“ lädt ein

„Aktives Lengenfeld“ wählte neuen Vorstand

Mit voller Kraft voran. Natascha Tillich-Hafner, Ob-
mann Gerhard Hufnagl, Andreas Schuster, Andrea Anderl-Has-
linger,  Stefan Penz und Walter Berger (v. l.), führen die nächsten
zwei Jahre den Verein „Aktives Lengenfeld“. Foto: D. Anderl
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3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Theater in Lengenfeld. Heuer stand „Der  zerbrochene Krug“, ein Lust-
spiel  von Heinrich Kleist auf dem Programm. Hier ein Teil des Ensembles mit
Steffi Kautz, Manuela Anderl, Gusti Beck, Othmar Komarek, Gesine Kröhnke,
Kurt Pototschnig, Viktoria Anderl und Toni Graf (von links). Foto: Chris Leneis/NÖN  

Seniorenwanderung. Die Senioren-
Walkinggruppe ist stets freitags ab 14 Uhr aktiv.
Zuletzt war eine Wanderung auf die Gobelsbur-
ger Warte angesagt. Foto: privat 

22 AKTIVES LENGENFELD

Lengenfelder Weinherbst und Adventfenster-Aktion
Der Verein „Akives Lengenfeld“ hat auch heuer wieder viel vor. Im Speziellen sollen ein Lengenfelder Weinherbst
organisiert, aber auch die Adventfenster-Aktion 2019 wieder angeboten werden. Für die Mitwirkenden gibt es
zwei Möglichkeiten: die Gestaltung eines Fensters ohne Konsumation und die Gestaltung eines Fensters mit Be-
wirtung der Gäste. Der Reinerlös dieser Aktion wird zu gleichen Teilen dem Kindergarten und der Volksschule im
Ort zugute kommen. Der Verein würde sich über Ihre  Unterstützung freuen. Interessierte können sich bereits jetzt
bei Obmann Gerhard Hufnagl melden. E-Mail: gerhard-hufnagl@gmx.at oder telefonisch unter  0676/4901560.
Neue Mitglieder mit Ideen und aktivem Einsatz sind gerne willkommen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 5 € pro Jahr. 

Hürden bei der Inszenierung
Zu Beginn der Theaterproben gab
es einige Schwierigkeiten: Sylvia
Nagy, die als weibliche Hauptdar-
stellerin gedacht war, erkrankte
ernsthaft. Walter Reichel, als
„Dorfrichter Adam“, hatte einen
Flug nach China gebucht, so dass
der übliche Palmsonntag als letz-
ter Aufführungstermin nicht mög-
lich war. Alles eine Woche
vorzuverlegen war nicht möglich,
da Gusti Beck, der „Schreiber

Licht“, an einer Andalusienreise
mit seiner Frau teilnehmen sollte.
Doch dann konnten die Termine

zur allseitigen Zufriedenheit fest-
gelegt werden. Jeder Spieler sollte
sich eine kurze Auftrittsmelodie
überlegen, die den Charakter der
Rolle widerspiegelt. Das verlieh
der Inszenierung von Gesine
Kröhnke eine besondere Note
und dem klassischen Stück eine
reizvolle Untermalung.
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MARIA ANGERER

 10. Dezember 1925
 22. Februar     2019

Harte Arbeit in der Land-
wirtschaft prägte das Leben
der Lengenfelderin, die am
Prangerplatz 5 wohnte. Zu-
frieden lebte sie nach eini-
gen Schicksalsschlägen mit
ihrem Sohn in einem Wirt-
schaftshaus. Sanft ent-
schlief eine der ältesten
Lengenfelder Bürgerinnen
am 22. Februar. Die Ver-
storbene wurde im Famili-
engrab beigesetzt. 

GEMEINDE-INFOS - WERBUNG 2524 IM GEDENKEN

TREFFPUNKT              
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LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

HELMUT KITTENBERGER 

 29. Oktober 1954
 6. Jänner 2019

Der gelernte Gold- und
Silberschmied, Polizist, Mit-
glied beim Roten Kreuz
und bei der Feuerwehr,
wohnhaft in der Gföhler-
straße 56, galt als sehr hilfs-
bereit und als vielseitiger
Heimwerker. Nach längerer
Krankheit, gegen die er
aber immer wieder an-
kämpfte, entschlief er im
Jänner friedlich und wurde
im Ortsfriedhof beigesetzt.    

JOSEFINE BREITENSEHER

 28. Februar  1941
 29. Jänner  2019

„Fini“ – wie sie genannt
wurde, lebte zurückgezo-
gen in der Gföhlerstraße 6.
Bis zu ihrem Sterbetag
wurde sie von Pflegerinnen
betreut. Das Begräbnis zö-
gerte sich fast vier Wochen
hinaus, da die Bestattung
wegen der Besachwaltung
der Verstorbenen abgeklärt
werden musste. „Fini“ fand
im Familiengrab ihre letzte
Ruhestätte. 

KARL-HEINZ TEICHTMEISTER 

 2. April  1946
 3. März    2019

Unerwartet verstarb der Jus-
tizbeamter i.R. in seinem
Wohnhaus in der Schicken-
berggasse 41. Von 1975 bis
1985 war er im Gemeinderat
der MG Lengenfeld, Fraktion
SPÖ, vertreten. In Stille wurde
er nach einer Verabschiedung
in der Aufbahrungshalle am 14.
März 2019 zu Grabe getragen.  

MARIA ATTORF

 24. Jänner  1924
 22. Februar  2019

Maria Attorf - sie wohnte
Jahrzehnte in der Gföhler
Straße 46. Die letzten vier
Jahre musste sie gesund-
heitsbedingt im Pflegeheim
Langenlois verbringen. Am
22. Februar 2019 verstarb
sie als älteste Lengenfelde-
rin. Ihre letzte Ruhestätte
fand sie im Familiengrab in
Lengenfeld. 

Neue Begräbniszeiten
Auf Wunsch der Pfarre Lengenfeld wurden die Be-

ginnzeiten der Begräbnisse dahingehend geändert,
dass in den Monaten von April bis September ein Be-
gräbnis/ Requiem um 15 Uhr beginnt und von Oktober
bis März wieder wie gewohnt um 14 Uhr. 

Grund für das spätere Ansetzen der Termine zur Som-
merzeit ist die Teilnahme von Ministranten, die wegen
Schulbesuchen in Krems und Langenlois erst um 14.30
zu Hause sind. 

Von Oktober bis März lässt sich der Beginn leider
nicht nach hinten verschieben, da unser Bestattungs-
personal die Abschlussarbeiten im Friedhof (Grab ord-
nungsgemäß verschließen, Kränze arrangieren,
abschließende Gestaltungsmaßnahmen rund um das
Grab etc.) nicht rechtzeitig vor Einbruch der Dunkelheit
erledigen kann. Diese Arbeiten nehmen durchschnitt-
lich neunzig Minuten in Anspruch.  
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Einen geliebten Men-
schen zu verlieren, bedeu-
tet immer eine emotionale
Ausnahmesituation für
jeden von uns. 

Man muss nicht nur mit
dem schweren Verlust des
Angehörigen klarkommen,
sondern muss auch alle Er-
ledigungen betreffend Be-
gräbnis, Abmeldungen,
beziehungsweise Regelun-
gen mit den Versicherun-
gen, gegebenfalls dem
Arbeitgeber oder der  Pen-
sionsversicherung usw. vor-
nehmen. 

In diesen schweren Stun-
den besteht unser Trost

nicht darin, schweigend
mitzuleiden, sondern Ihnen
unterstützend bei der Or-
ganisation des Begräbnis-
ses behilflich zu sein. 

Mit dem beiliegenden
Formblatt der Gemeinde-
stube mit dem Titel „Infor-
mation über Erledigungen
anlässlich eines Todesfalles
in der Familie“ sollen Ihnen
die Erledigungen leichter
fallen. 

Bei einem persönlichen
Gespräch im Gemeindeamt
können alle Einzelheiten
bezüglich des Begräbnisses
in Lengenfeld abgeklärt
werden.

DAS DEMENZ-SERVICE NÖ 
IST IHR WEGWEISER BEI 
ALLEN FRAGEN RUND 
UM DIE DEMENZ.

INFO-POINTS DEMENZ (In den Service-Centern 
der NÖGKK – Keine Anmeldung erforderlich)

KLOSTERNEUBURG, Hermannstraße 6
3400 Klosterneuburg
Jeden 4. Freitag im Monat von 9:00 – 11:00 Uhr

KREMS, Dr. Josef-Maria-Eder Gasse 3
3500 Krems a. d. Donau
Jeden 3. Freitag im Monat von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr

LILIENFELD, Liese Prokop Straße 11, 3180 Lilienfeld
jeden 2. Dienstag im Monat von 16:30 – 18:30 Uhr
jeden 4. Freitag im Monat von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr

ST. PÖLTEN, Kremser Landstraße 3, 3100 St. Pölten
jeden 1. Dienstag im Monat 18:00 – 20:00 Uhr 
jeden 3. Freitag im Monat von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr

TULLN, Zeiselweg 2-6, 3430 Tulln a. d. Donau
jeden 2. Mittwoch im Monat von 13:00 – 15:00 Uhr 

Alle Informationen unter www.demenzservicenoe.at

               
            

Kostenlose NÖ Demenz-Hotline: 0800 700 300*

Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr
demenzservicenoe@noegus.at
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24 IM GEDENKEN

Todesfall in der Familie: 
Was ist zu erledigen?

 Bedenke Deine Verant-
wortung und nimm Rück-
sicht!
 Respektiere die Funk-

tion der landwirtschaftlich
genutzten Flächen – diese
sind kein Hundeklo!
 Hinterlasse öffentliche

oder private Flächen so
sauber wie Du diese vorzu-
finden wünschst!

 Sammle und entsorge
den Hundekot! (lt. § 8 NÖ
Hundehaltegesetz)!
 Eine Entnahme und

Entsorgung von Hundekot-
sackerln sind bei den Dog
Stationen jederzeit mög-
lich. Weiters gibt es noch
die Möglichkeit, die Dog-
beutel für die Vierbeiner im
Gemeindeamt abzuholen!

Bitte beachten! Laut § 3
Absatz 1 des Bundesluft-
reinhaltegesetzes ist so-
wohl das punktuelle als
auch das flächenhafte Ver-
brennen von biogenen Ma-
terialien sowie das
Verbrennen nicht biogener
Materialien außerhalb da-
für bestimmter Anlagen
grundsätzlich verboten. 

Sollten Sie genaue Infor-
mationen darüber brau-
chen, insbesondere von

den Ausnahmebestimmun-
gen, bitte mit der Bezirks-
hauptmannschaft Krems,
Fachgebiet Umweltrecht,
02732/9025 - Durchwahl
30241 - Kontakt aufneh-
men! 

Auf der Lengenfelder
Homepage unter www.len-
genfeld.gv.at - Rubrik Bür-
g e r s e r v i c e / A m t s t a f e l
können Sie ebenfalls die
aktuellen Bestimmungen
abfragen.

Hundehaltung:   
Vernünftiges Miteinander

Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern, Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr

(Frühschoppen mit Mittagstisch) - Montag Ruhetag

Hartmann Anderl 
und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -

 0676/5065571

Verbot: Verbrennen
biogener Materialen
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Erfolgreiche 
Mannschaft 
Diese Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lengenfeld
freuen sich über die bestan-
denen Prüfungen und die
damit verliehenen Abzei-
chen.           Foto: FF Lengenfeld

Beförderungen 
und Ernennungen.
1. Reihe v. links: BR Mathes

Reinhard, OBI Robert Pölz, JFM
Georg Markel, JFM Sophie
Resch, JFM Klara Burger, ABI
Markus Hoffmann, HBI Markus
Rössler; 2. Reihe von links:
JFM Florian Hoffmann, JFM Eli-
sabeth Markel, OBI Stefan
Penz; 3. Reihe: FM Manuela
Blasnig, 4. Reihe v. l.: OVM
Klaus Zierlinger, PFM Lukas
Hoffmann, FM Corinna Zettel,
OV Günter Gruber; 5. Reihe v.
links.: BGM Ing. Christian Ko-
petzky, FM Georg Wimmer,
HFM Nicolas Hoffmann.

Foto: FF Lengenfeld           
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Beeindruckende FF-Bilanz 2018: 
58 Einsätze,12.000 aktive Stunden

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Lengenfeld
blickte  Kommandant Mar-
kus Hoffmann auf ein er-
folgreiches vergangenes
Jahr zurück. 58 Einsätze
waren 2018 zu bewältigen.
Insgesamt wurden für
Übungen, Einsätze und Tä-
tigkeiten circa  12.000
Stunden freiwillig und un-
entgeltlich von den Mit-
gliedern geleistet.

Im Zuge der Jahreshaupt-
versammlung wurden Ma-
nuela Blasnig und Lukas
Hoffmann zu Feuerwehr-

mitgliedern angelobt. Klara
Burger, Paul Herbst, Florian
Hoffmann, Georg Markel,
Elisabeth Markel und So-
phie Resch fanden Auf-
nahme in der Feuerwehr-
jugend.

Folgende Kameraden
durften sich bei der Ver-
sammlung, die im Jänner
über die Bühne ging,  über
Beförderungen freuen:
Probe-FF-Mann: 
Lukas Hoffmann
Feuerwehrmann:
Manuela Blasnig, Rein-

hard Steinmassl, Georg
Wimmer, Corinna Zettel

Oberfeuerwehrmann:
Bernd Gwiss, Philip Zeiler
Haupt-FF-Mann: 
Nicolas Hoffmann, Lukas

Weixelbaum 
Löschmeister: Manuel
Heinzl
Nicolas Hoffmann wurde

zum Gruppenkommandant
der zweiten Gruppe des 2.
Zuges ernannt. Ein Danke-
schön ergeht an Thomas
Bauer, der bisher diese
Funktion ausgeübt hat. 

Zum Gruppenkomman-
dant der Feuerwehrjugend-
gruppe wurde Emilia
Herbst ernannt.

Prüfung für
Löscheinsatz 

Im Jänner stellten sich
zwei Gruppen der Feuer-
wehr Lengenfeld der He-
rausforderung „Ausbil-
dungsprüfung Löschein-
satz“ und absolvierten
diese mit Erfolg. 

Dabei werden die Teilneh-
mer zuerst auf Kenntnisse
in Erste-Hilfe-Maßnahmen,
Knotenkunde und Geräte-
kunde geprüft, danach
folgt der eigentliche
Schwerpunkt: ein simulier-
ter Wohnungsbrand. Dieser
muss innerhalb einer be-
stimmten Zeit bekämpft
werden, wobei wie bei
einem Einsatz vorgegangen
wird und somit die Kennt-
nisse für den Ernstfall ge-
festigt werden. Die erste
Gruppe legte die Ausbil-
dungsprüfung in Bronze
ab, die zweite Gruppe
stellte sich bereits der Stufe
Silber. 
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26 FF LENGENFELD

Taxi-Gutscheine
für Jugendliche
und Senioren!
Wir möchten noch ein-

mal folgendes Service
der Gemeinde in Erinne-
rung rufen: Jugendliche
von 16 bis 25 Jahren,
sowie Senioren ab 65,
werden seit 2016 von
der Gemeinde mit
einem Taxigutschein im
Wert von 40 Euro unter-
stützt.

Und so funktioniert es:
Bei der Abholung ist für
diesen Gutschein ein Be-
trag von 18 Euro im Ge-
meindeamt zu zahlen.
Einstiegs- und Aus-
stiegsstelle ist Lengen-
feld. Holen Sie sich Ihren
Gutschein im Wert von
40 Euro während der
Amtsstunden im Ge-
meindeamt ab! 

Lösungen aktiv entdecken. An der VS Lengenfeld
werden die Problemlösungsfähigkeiten der SchülerInnen mit
Hilfe der Mathematik intensiv gefördert.       Foto: VS Lengenfeld

NÖN-Krapfen. In der Faschingszeit waren Krapfen-Boten der Kremser NÖN unterwegs, um
Kunden und Partner mit einer süßen Überraschung zu beglücken. Chris Leneis überraschte das
Gemeindeteam mit den goldgelben Faschingsboten.        Foto: Gemeinde Lengenfeld

Nach dem Ende der
Waldviertelrallye gibt es
jetzt eine Nachfolgeveran-
staltung in unserer Region,
die Schneerosen-Rallye, die
vom ÖAMTC veranstaltet
und organisiert wurde. In
Teilbereichen der Rieden
Lengenfelds wurden Son-
derprüfungen abgehalten

Hinweisschilder und Ab-
sperrungen machten be-
reits im Vorfeld auf das
Autospektakel, das  am 23.
Februar 2019 über die
Bühne ging,  aufmerksam.
Zahlreiche LengenfelderIn-
nen waren interessierte

Zaungäste entlang der
Strecke und waren vom
Können der Rennfahrer, die
ihre Autos in hohem
Tempo auf den oft engen

Flurwegen manövrierten,
sehr beeindruckt. 

Die Veranstaltung ging
ohne Probleme und Schä-
den über die Bühne.

Heiße Drifts in engen Kurven

Foto: zVg

Faszination Mathematik
Einmal im Monat stehen

Mathematik-Projekte zu
spannenden Themen auf
dem Stundenplan der
Volksschule. Das Erlernen
des Einmaleins oder der
schriftlichen Addition ist
natürlich von essenzieller
Bedeutung. Der Mathema-
tikunterricht in Lengenfeld
umfasst jedoch mehr als
nur „Rechnen“. Damit die
Kinder in der modernen Le-
benswelt erfolgreich beste-
hen können, werden
Lernsituationen geboten,
die die Problemlösefähig-

keiten der Kinder aufbauen
sowie ihre Zusammenarbeit
im Team fördern. 

So stellen Kinder bereits
in den ersten Schuljahren
Daten und Sachverhalte in
Diagrammen dar oder be-
schäftigen sich mit den Ei-
genschaften von Figuren
mit dem besonderen Blick
auf die Symmetrie. Die
Schüler können durch be-
sondere Fragestellungen
aktiv-entdeckend eigene
Lösungswege erarbeiten
und so Mathematik mit
Faszination erleben.  

Frohe
Ostern!

Ein frohes Osterfest
wünschen unseren Le-
sern und Mitbürgern
die Vertreter und das
Team der Marktge-
meinde Lengenfeld!
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Schwimmen ist lebenswichtig 
Schwimm-Einheiten, eingeführt von Schullei-

terin Regina Zeindl-Steiner, gibt es heuer im
Rahmen des Turnunterrichts in der dritten
Klasse. Die Kosten für die Busfahrten ins Hal-
lenbad Krems trägt die Marktgemeinde. Ziel
dieser Ausbildung ist es,  Schwimmen spie-
lend zu erlernen. Besonderes Augenmerk wird
auf richtiges Brust- und Rückenschwimmen,
sowie Tauchen gelegt. Aber auch der Spaß
kommt nicht zu kurz: Rutschen und Springen
gehören zur Krönung der Schwimmstunden.

Neu: Kinderturnen
mit großem Spaßfaktor

Neu im Programm der „Gesunden Gemeinde
Lengenfeld“ ist das Kinderturnen für die ganz
Kleinen im Kindergartenalter. Betty hat mit ihnen
im Turnsaal jede Menge Spaß. Treffpunkt ist
jeden Dienstag, 15.30 Uhr. Dauer der Übungs-
einheit: 50 Minuten. Kosten pro Einheit 8 € für
ein Kind, bei zwei Kindern Familienbonus mit 12
€. Der Betrag ist nur zu zahlen, wenn das Kind
anwesend ist. Ein Einstieg oder eine Schnupper-
stunde sind jederzeit möglich. Infos bei Betty
unter 0664/5015445. Foto: Dorothea Anderl

Foto: VS Lengenfeld
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Lengenfeld 
hält sich fit

Montags ist Zumba-Tag in
Lengenfeld. Petra Kloiber-
Bartusek (1. Reihe - Vierte
von links)  hat viele Hits
parat, um die Damenrunde
so richtig in Schwung zu
bringen. Zumba macht ein-
fach Spaß und hält beweg-
lich! Ein neuer Kurs findet
ab Oktober 2019 statt.
Gerne kann auch kostenlos
geschnuppert werden. Ein-
fach kommen und mitma-
chen!

Hip-Hop auch 
für Mädchen

Der Renner ist seit Herbst
der Hip-Hop-Kurs mit
Petra. Ab circa acht Jahren
bis zum „Teenie“ Alter
haben die jungen Damen
eine Menge Spaß und be-
wegen sich zu flotter Musik.
Ein Einstieg ist ab Oktober
2019 wieder möglich. Im
neuen Kursprogramm, das
ab Sommer 2019 feststeht,
erfahren Sie alle Einzelhei-
ten.            Foto: Dorothea Anderl

Rückenfit mit
Christina Zahaurek
Den ganzen Körper deh-

nen, strecken und kräftigen
- Physiotherapeutin Chris-
tina Zahaurek (1. Reihe
Zweite v. l.) übernahm die
Gruppe von Andrea Resch
aus Droß, die sich in die Ba-
bypause verabschiedete. 

Gesundheitsgymnastik-
Rückenfit steht donners-
tags auf dem Programm
der „Gesunden Gemeinde“.
Die Trainerin setzt auf
Ganzkörpertraining, Kräfti-
gung und Dehnen der Rü-
ckenmuskulatur durch lang-
same, schonende Bewe-
gungen. Es gibt die Mög-
lichkeit, auch einen 5er
Block zu erwerben. Neuein-
stieg ab Herbst möglich. 

30  FITTES LENGENFELD 
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FUSSBALL IN LENGENFELD 31

Foto:
D. Anderl

Foto: D. Anderl
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Das Meisterteam 1999/2000. Hockend v. l.: Christian Kirchsteiger, Leo Franzl, Norbert Teichtmeister, Ewald Suri, Jürgen
Teichtmeister, Erich Straub, Wolfgang Ettenauer, Werner Scheibenpflug, Manfred Wandl; stehend v. l.: Hermann Katterbauer, Chris-
tian Steininger, Franz Ettenauer, Norbert Schuster, Christoph Kirchhofer, Stefan Angerer, Miroslav Ratschak, Rene Klimesch, Klaus
Lintner und Sponsoren und Obmann Peter Bauer. Foto: Bert Bauer

Die Chancen stehen gut,
dass der USC Lengenfeld
heuer wieder den Sprung
in die 1. Klasse NM/Mitte
schafft. Das letzte Meister-
stück hatten unsere Kicker
in der Saison 1999/2000
geliefert, als die Truppe des
damaligen Trainers Willi
Schuldes in der 2. Klasse
Wachau 64 (!) von 66 mög-
lichen Punkten einsackte.

Zurecht titelte die NÖN
damals -Verfasser war übri-
gens der Lengenfelder

Klaus Fischer, heute Haupt-
verantwortlicher für den
Sport im Landesstudio Nie-
derösterreich - „Rekordjahr
für LSC!“

Trainer Willi Schuldes
hatte mit seinem Assisten-
ten Manfred Wandl rund
um Tormann Ewald „Pan-
ther“ Sury und Goalgetter
Klaus Lintner ein starkes
Kollektiv zusammenge-
stellt, das in dieser Saison
konkurrenzlos war. Mit der
Kampfmannschaft durfte

sich auch das Reserveteam
über den Meistertitel
1999/2000 freuen.

Man schrieb Samstag, den
10. Juni 2000: Klaus  Lintner
und seine Mitstreiter gaben
zwar im letzten Heimspiel
beim 3:3 gegen den SC
Mautern die ersten Punkte
ab, danach kannte der
Jubel auf dem Hermann-
Halm-Sportplatz keine
Grenzen.

Leider war damit der Er-
folgsrun zu Ende. Der Ver-

ein geriet danach  in finan-
zielle Schwierigkeiten, was
der Klubführung von heute
auch eine Warnung sein
sollte, wie schnell es  gehen
kann, wenn man sich bud-
getär zu weit aus dem
Fenster lehnt.

Sei’s drum. Ganz Lengen-
feld drückt heuer seinen Ki-
ckern fest die Daumen, das
50-jährige Vereinsjubiläum
gleichzeitig mit einem Titel
krönen zu können.

Bert Bauer  

Wiederaufstieg zum 50-Jahr-Jubiläum?

USC Wellen.Spiel Lengenfeld
ist ein halbes Jahrhundert alt 

Feiern Sie am 22. und 23. Juni mit!
Samstag, 22. Juni 2019 

Jugendtag (Turnier der Nachwuchsmannschaften Altersklassen U8 bis U12 bis 16 Uhr
16.30 Uhr: USC Lengenfeld trifft auf das Team der deutschen Partnergemeinde Lengfeld 
Im Anschluss: Seniorenmatch USC Lengenfeld - Lengfeld
Danach: Kick-off-Party - Musikalische Begleitung durch das  HIT-DUO Sabine und Hans

Sonntag, 23. Juni 2019:
10 Uhr: Festakt 50 Jahre „USC Lengenfeld“ mit zahlreichen Ehrengästen aus Politik & Sport
Im Rahmen des Festaktes finden auch einige Ehrungen statt, danach: Mittagstisch
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